
Jahresbericht der Wörther Feuerwehren 

Einsatzverteilung nach Berichtsart: 

 

Im vergangenen Jahr wurden 192 Einsätze von den freiwilligen Feuerwehren der Stadt Wörth bewältigt. Diese 

teilen sich in Brandeinsätze (74), technische Hilfeleistungen (51), Brandsicherheitswachen (56) und sonstige (11) 

auf, und ergeben  zusammen 3079 Einsatzstunden. Im Ausbildungs- und Übungsdienst wurden bei 162 

Übungseinheiten wie allgemeine Übungen, technische Unfallhilfe, Bootsausbildung, Gefahrgutausbildung und 

Ausbildung  in der Feuerwehreinsatzzentrale 5200 Stunden geleistet. Insgesamt sind beim Einsatz- und 

Übungsdienst 8279 Stunden, die ehrenamtlich geleistet wurden, zusammen gekommen. 

An Lehrgängen bei der Landesfeuerwehr- und Katastrophenschutzschule nahmen 17 Personen mit Erfolg teil, bei 

den Kreislehrgängen wurden 21 Personen zum Truppmann bzw. zum Truppführer ausgebildet. 

Die  Anzahl der aktiven Feuerwehrangehörigen, dabei 12 Frauen, hat sich im abgelaufenen Jahr aufgrund von 

Umzug und Erreichen der Altersgrenze, von 156 auf 152 reduziert. Bei den Jugendfeuerwehren sind zurzeit 38 

Jungen und Mädchen tätig. Gut aufgestellte Jugendfeuerwehren sind auch ein Garant dafür, dass es der aktiven 

Wehr nicht an Nachwuchs fehlt.  

Die größten Brandeinsätze des vergangenen Jahres waren 1 Wohnhausvollbrand In Scheibenhardt (F) ein 

Wohnungsbrand in Wörth, sowie ein Maschinenbrand  im Industriegebiet Oberwald. Bei den Hilfeleistungen 

wurden einige Verkehrsunfälle abgearbeitet, Personen aus Aufzügen befreit und Tragehilfe für den 

Rettungsdienst geleistet.   

Darüber hinaus leisteten die Feuerwehren der Stadt Wörth insgesamt 17 mal überörtliche Hilfe in den 

Verbandsgemeinden Hagenbach, Jockgrim, Kandel, Bellheim und Scheibenhardt (F). 


